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Betreff 
 
Aufhebung der Schulbezirke der Sankt Augustiner Grundschulen - Aufhebung der 
Rechtsverordnung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Rechtsverordnung über die Bildung von Schulbezirken für die öffentlichen Grundschu-
len sowie die Bildung von Schuleinzugsbereichen für die öffentlichen Hauptschulen, Real-
schulen, Gymnasien und die Förderschule der Stadt Sankt Augustin mit dem Förder-
schwerpunkt Lernen, in Kraft getreten am 01.08.1988, zuletzt geändert am 12.10.05, wird 
zum Ende des Schuljahres 2007/2008 mit Wirkung vom 01.08.2008 aufgehoben. 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Durch die Änderungen im neuen Schulgesetz werden die Schulbezirke für Grundschulen 
zum Ende des Schuljahres 2007/2008 mit Wirkung vom 01.08.2008 abgeschafft. Eltern/ 
Erziehungsberechtigte können dann ihre Kinder in jeder anderen Schule in Sankt Augustin 
anmelden. Es besteht eine freie Wahl der Grundschule. Im Schulgesetz nicht mehr vorge-
sehen ist die Ermächtigung der örtlichen Schulträger zur Bildung von Schuleinzugsberei-
chen im Bereich der weiterführenden Schulen. Damit ist die vorhandene Rechtsverordnung 
nicht mehr notwendig und kann aufgehoben werden. 
 
In Vertretung 

 
Marcus Lübken 
Beigeordneter 
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Die Maßnahme 

  hat keine finanzielle Auswirkungen 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf       €. 

  Sie stehen im  Verw. Haushalt  Verm. Haushalt unter der Haushaltsstelle       
zur Verfügung. 

  Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 
Ausgaben ist erforderlich 

 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt       €, insgesamt sind       € 
bereitzustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr       €. 

 
 
 


